
 

„Nähen“ als Chance! 
    

Die Helios gemeinnützige GmbH führt an verschie-
denen Standorten Qualifizierungs- und Integrati-
onsmaßnahmen durch, die für die Absolventen die-
ser Maßnahmen neue berufliche und persönliche 
Chancen eröffnen. Unsere „Nähstuben“ bieten pra-
xisnahe Arbeitsangebote und  helfen bei der Be-
wältigung des Lebensalltags. Ein weiterer wichtiger 
Grundstein unserer Arbeit ist die Kooperation mit 
anderen Einrichtungen. 
 
 

„Nähen“ als  Netzwerkarbeit: 
 
  

Die Helios g GmbH ist darauf bedacht vorhandene 
Strukturen zu nutzen und zu unterstützen. Die Näh-
stube arbeitet vor Ort mit verschiedenen  gemein-
nützigen Institutionen zusammen: z. B. 
     

ZMO –Klamottenlädchen 
     

Hürther Tafel 
    

Helios Möbellager in Erftstadt; 
    

 Möbellager Lichtblick e.V. in Wesseling;  
    

etc.  
    

„Nähen“ als Unterstützung für andere: 
    

Sie helfen uns, anderen zu helfen: 
♦ Wir benötigen: Kleider, Stoffe oder Material 

(Knöpfe, Garne, Reisverschlüsse etc.)  
    

♦ Wir fertigen an z. B. Faschingskostüme, Ta-
schen etc. und bessern Kleidungsstücke aus 
für Menschen im ALG-II-Bezug (gegen Vor-
lage des Bewilligungsbescheides) 

 

 
Stoff-, Strick- und 

Häkelarbeiten  
im Rahmen einer  

Arbeitsgelegenheit 
(AGH) 

 
 
 
 
 
 

Helios gGmbH 
Luxemburger Str. 342 

50354 Hürth    

 

 
Die Helios gGmbH ist Mitglied im Modellprojekt zur qualifi-
zierten Umsetzung von Arbeitsgelegenheiten. 

 

 

 

Wir benötigen Unterstützung: 
 

Wir freuen uns über Materialspenden (Stoffe, Garne, Klei-

der, etc.) Gerne holen wir Ihre Spenden auch bei Ihnen zu 

Hause ab. Sie erreichen uns: 

  

 
Ort und Öffnungszeiten: 
Helios gGmbH 
 - Gemeinwohlzentrum Hürth -   
Luxemburger Str. 342 
50354 Hürth 
mo, di, mi und fr: 10:00 bis 13:00 
 

Ansprechpartner/innen:   
Frau Wolf Tel.: 02233/614925 
h.wolf@helios-rheinland.de 
 
Frau Mörsch Tel.: 02233/614925 
Nc.moerscin2@netcologne 
 
Fax: 02233/792042 
 
Mehr Informationen unter:  
www.helios-rheinland.de   



 

 

 

Grundlagen: 
 
Schaffung von Arbeitsgelegenheiten mit Mehrauf-
wandsentschädigung – Zusatzjobs nach  
§ 16 Abs. 3 Satz 2 SGB II 
 
Die Helios gGmbH bietet ALG-II:BezieherInnen, die 
Möglichkeit, im öffentlichen Interesse liegende, 
gemeinnützige Arbeiten durchzuführen, die sonst 
nicht durchgeführt würden. 
 
Die Tätigkeiten liegen nicht im Interesse eines be-
grenzten Personenkreises und sind nicht erwerbs-
wirtschaftlich ausgerichtet. Die durch die Teilneh-
mer durchgeführten Arbeiten würden ohne die Ein-
richtung nicht durchgeführt. 
 
Die Arbeitsgelegenheiten dürfen bestehende Ar-
beitsverhältnisse nicht gefährden oder gar erset-
zen. 
 
 
 
Persönliche  bzw. formelle Voraussetzungen: 
 

♦ Bezug von Arbeitslosengeld II 
♦ Alter: zwischen 18 und 60 Jahren 
♦ Interesse an Kreativer Arbeit 
♦ Kontaktaufnahme über GWZ bzw. 

Mitarbeiter der ARGE Hürth 
 
 
 
Finanzielle Bedingungen: 
 
Die Teilnehmerinnen erhalten neben der Weiter-
zahlung des ALG-II eine Mehraufwands-
entschädigung von 1,- € (bzw. 1,20 €) für jede Be-
schäftigungsstunde. 

 

Nähstube 
Näh-, Stoff- und Häkelarbeiten imRahmen 

einer Arbeitsgelegenheit (AGH) 
 

Ansatz:  
 

♦ Nutzung und Stärkung von handwerklichen Fertig-
keiten und Kompetenzen von jüngeren und älteren 
Arbeitlosengeld-II-Empfängerinnen als Brücke in 
die lokale Gemeinschaft 

 
Umsetzung: 

 
♦ Kombination aus Qualifizierung, Sprach-

kurs und Arbeiten in der Nähstube 
 

♦ Interkulturelles Lernen und Arbeiten ge-
meinsam mit Frauen aus verschiedenen 
Kulturen 

 
Ziele: 

 
♦ Erlernen von Grundarbeitsfähigkeiten 
 
♦ Positive Erlebnisse in der Gemeinschaft 

fördern Selbstbewusstsein, psychische 
und physische  Gesundheit 

 
♦ Verbesserung der Sprachkenntnisse 
 
♦ (Re-) Integration in die Gesellschaft durch 

aktive Teilhabe am gemeinschaftlichen 
„Arbeits-Leben“ 

 
♦ Hilfe zur Selbsthilfe 

 

 
 Arbeitsinhalte der „Nähstube“ 
 

♦ Nähen 

♦ Stricken 

♦ Häkeln 

♦ Entwerfen 

♦ Kreatives gestalten 

♦ Ausbesserungs- und Reparaturarbeiten   

♦ Recycling von Stoffen und Kleidern zur Herstel-

lung von neuen Produkten 

♦ Herstellung von Eigenprodukten nach eigenen 

Entwürfen 

♦ Herstellung von Produkten nach Kundenauftrag 

            z. B. Faschingskostüme, Taschen 

 


